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Warntag am 10. September 2020

Sehr geehrte Damen und Herren,

am 10. September 2020 findet der erste bundesweite Warntag 
statt. Dazu werden in ganz Deutschland Warn-Apps Anwendung 
finden, Sirenen heulen, Rundfunkanstalten ihre Sendungen un-
terbrechen und Probewarnungen auf digitalen Werbetafeln er-
scheinen. Ziel des Aktionstages ist neben der Sensibilisierung der 
Bevölkerung für das Thema Warnung insbesondere die Vermitt-
lung der Bedeutung der Sirenensignale. Außerdem soll der bun-
desweite Warntag dazu beitragen, die Akzeptanz und das Wissen 
um die Warnung in Notlagen zu erhöhen und damit die Selbst-
schutzfähigkeit der Bevölkerung zu unterstützen. Gleichzeitig 
dient der Warntag dazu, die vorhandenen technischen Systeme 
zur Warnung zu testen und zu prüfen.

Auf der Website www.bundesweiter-warntag.de sind on-
line Informationen zum Warntag verfügbar. Unter anderem wird 
erklärt, in welchen Fällen und auf welchen Wegen die Bevölke-
rung in Deutschland gewarnt wird. Eine Länderkarte ermöglicht 
mit einem Klick den Überblick über Regelungen zur Warnung in 
den einzelnen Bundesländern. Das integrierte Service-Portal auf 
der Website mit Informationsmaterial soll Kommunen dabei unter-
stützen, vor Ort über den Warntag und allgemein über das Thema 
zu informieren.

Hintergrund:
Bund und Länder haben im Rahmen der Innenministerkonferenz 
2019 gemeinsam beschlossen, ab dem Jahr 2020 jährlich an 
jedem zweiten Donnerstag im September einen bundesweiten 
Warntag stattfinden zu lassen. Er soll dazu beitragen, die Akzep-
tanz und das Wissen um die Warnung der Bevölkerung in Not-
lagen zu erhöhen. Wer rechtzeitig gewarnt wird und weiß, was 
zu tun ist, kann sich in einem Notfall besser selbst helfen. Zur 
Warnung der Bevölkerung nutzen Bund, Länder und Kommu-
nen alle verfügbaren Kommunikationskanäle: so etwa das vom 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) 
betriebene Modulare Warnsystem (MoWaS) und die Warn-App 
NINA, eine Vielzahl von Medien und Rundfunksendern bis hin zu 
Sirenen und Lautsprecherdurchsagen vor Ort.

Stadtverwaltung Wittichenau

Es tut sich weiter 
was am Stadtteich....

Es hat sich wieder jemand 
ausgemistet, im Wald nördlich 
von Keula...

Friedensrichter: 17. September
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Einweihung des sanierten 
Feuerwehrgerätehauses in der 

Partnerstadt Lubomierz
Am 22.08.2020 fand die feierliche Einweihung des 
sanierten Feuerwehrgerätehauses in der Partner-
stadt Lubomierz statt. 
Vorausgegangen waren die Sanierung des Mauer-
werkes, die Erneuerung des Daches, der Einbau 
moderner Sektionaltore, einer Abgassauganlage für 
die Feuerwehrfahrzeuge, die Einrichtung moderner 
Umkleideräume, Sanitärräume, Büros, einer Küche, 
eines Fitnessraumes sowie eines kleinen Feuer-
wehrmuseums mit historischer Pumpentechnik, Uni-
formen und Dokumenten.

Abbildung 1: 
Feuerwehrmuseum im Gerätehaus 

der Feuerwehr Lubomierz

Abbildung 2: Tanklöschfahrzeug der FFw 
Lubomierz, Baujahr 2018, im sanierten 

Gerätehaus vor der Einweihung

 
Abbildung 3: 
Appell vor dem sanierten 
Gerätehaus der
 Feuerwehr Lubomierz

Zur Eröffnung wurde ein feierlicher Gottesdienst in der Pfarrkirche 
um 13.00 Uhr durchgeführt. Anschließend traten die Feuerwehren 
der Stadt Lubomierz einschließlich der Jugendfeuerwehr vor dem 
neu sanierten Gerätehaus an. Es folgten Grußworte des Bürger-
meisters, des Feuerwehrkommandanten und weiterer Gäste. 
Weiter wurden Kameraden für ihren langjährigen Dienst geehrt und 
Unterstützer der Feuerwehr gewürdigt. Ein weiterer Höhepunkt 
war dann die Aufnahme von neuen Kameradinnen und Kame-
raden in die Jugendfeuerwehr mit einer feierlichen Ablegung eines 
Eides auf die Feuerwehr. 
Anschließend wurde das 
neu sanierte Feuerwehr-
gerätehauses feierlich 
übergeben.
In Stellvertretung des 
Bürgermeisters der Stadt 
Wittichenau, Herrn Mar-
kus Posch sowie dessen 
Stellvertreters übermit-
telte Herr Hilbert Schultz 
als Gemeindewehrleiter 
der Stadt Wittichenau 
Glückwünsche zur Ein-
weihung des sanierten 
Gerätehauses. Er über-
gab in diesem Zusam-
menhang als Präsent 
eine Statue des Heiligen 
Florians als Schutzpatron 
der Feuerwehr.
 

Abbildung 4: Mitglieder der Jugend-
feuerwehr Lubomierz vor der Aufnah-
me und Vereidigung

Abb. 5: Grußworte des Gemeindewehrleiters Hilbert Schultz mit anschließender Übergabe des Heiligen 
Florians. Im Anschluss wurde die Einweihung noch gemütlich im Rahmen der Feuerwehr gefeiert.
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